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   EDITORIAL

ÜBERALL DRAMA !ÜBERALL DRAMA !
In was für einer Welt leben wir? Wann immer ich in eine der «grossen» Zeitungen blicke: 
Überall Drama! Derzeit: Die Hitzewelle! Davor: Die armen Frauen! Nochmals davor: We 
love Schengen! Und noch früher im Jahr: Die russische Kältepeitsche schlägt zu!

Die Zeiten haben sich geändert. Nicht Geld, 
sondern die nackte Angst regiert die Welt. 
Im wahrsten Sinn des Wortes. Denn mit nichts 
lässt sich der bis über die Ohren «maximalver-
sicherte», angesichts des immer schnelleren 
technologischen Wandels aber auch zutiefst 
verunsicherte, moderne Mensch besser mani-
pulieren, steuern – und dazu bringen, seine ei-
gene Freiheit zugunsten (vermeintlicher) 
Sicherheit Stück für Stück selbst zu beschneiden, 
als mit Furcht. Diese lässt Menschen tendenziell 
übervorsichtig werden, provoziert unselbststän-
diges Denken und Agieren. Politiker wissen das, 
spielen zugunsten ihrer Ziele (oder besser: jener 
der Lobbyisten) daher schön regelmässig die 
«Panik-Karte» aus – und haben damit Erfolg.

Die Mainstream-Medien ziehen da brav mit. 
Niemals zuvor musste ich derart oft Begriffe 
wie «Drama», «Krise», «Attacke auf ...», «Wet-
teralarm», «Risiko», «Darum sollten wir uns vor 
... fürchten», «... vor dem Aus» oder «Jetzt droht 
uns ...», lesen. Täglich werden, oft auf Basis  
ultradünner Fakten bis rundum haltloser Statis-
tiken und Studien, die die Welt nicht braucht, 
lupenreine Horrorszenarien heraufbeschworen. 
Freilich treffen die allerwenigsten davon jemals 
ein. Und wenn, dann deutlich harmloser als pro-
gnostiziert. Würden wir die angeführten Argu-
mente mit klarem Verstand analysieren, würde 
uns das auch dämmern. Doch Nachdenken ist 
anstrengend! Viel einfacher ist es, panisch just 
das zu tun, was die Urheber von uns erwarten. 
Das Kreuz am «richtigen» Ort setzen.
Das «perfekte» Produkt kaufen.
Die «ideale» Dienstleis-
tung buchen. In genau 
die Ecke stehen, in die 
man uns treiben will ...

Angst wirkt! Also müssen wir uns fürchten!
Arbeitsplätze gehen verloren! Der Wohlstand 
bröckelt! Die Sicherheit schwindet! Die EU zieht 
uns den Stecker! Wir werden isoliert! Wir müs-
sen (irgendwann) sterben! Es droht uns ... HILFE!

Mein Rezept: Hirn einschalten, Politik sowie 
Medien hinterfragen – und Mark Twain lesen! 
Der sagte: «Ich hatte mein ganzes Leben viele 
Probleme und Sorgen. Die meisten von ihnen 
traten aber nie ein.» Nehmen wir's doch «es 
bitzeli» gelassener. Zerdeppert ein Tsunami in 
Asien ein Kernkraftwerk, ist das schlimm. Aber:
bei uns gibt's kein Meer – also keine Tsunamis. 
Wenn Brüssel droht und täubelet: Abtropfen 
lassen, Ruhe bewahren, «We are Switzerland!» 
sagen. Wenn man Frau ist: Selbstbewusst sein. 
Einfordern, was einem zusteht. Die Vorteile ge-
niessen. Wenn es heiss ist: Früh loslegen, es 
ruhiger angehen lassen und (wenn mög-
lich) zwischendurch in den Bichel-
see hüpfen. Die Sonne geniessen, 
ein kühles Bierchen zwitschern.

Und natürlich: Die NBB lesen. 
Denn die ist und bleibt auch künf-
tig «Drama-
freie Zone».
Versprochen!
 
Jörg
Rothweiler
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News aus der politischen Gemeinde

Der Sommer steht vor der Türe ...
... und mit ihm die Ferien sowie die Feierlichkeiten zum 1. August. Ausserdem blicken 
wir zurück auf das Eidgenössische Turnfest 2019 in Aarau und unsere Athlet*innen. 

1.-August-Feier der Gemeinde
Gemeinsam den Nationalfeiertag geniessen, dies ist auch in unserer Ge-
meinde möglich. Die 1.August-Feier wird dieses Jahr durch den neuen 
Ressortverantwortlichen Janik Bosshard unter der tatkräftigen Mit-
hilfe der Herren des TV Balterswil und der Frauen des SVKT Bichelsee 
organisiert. Seine Gedanken zum Nationalfeiertag überbringt in diesem 
Jahr Dario Holenstein aus Balterswil. Freuen wir uns auf frische jugend-
liche Gedanken. Die musikalische Umrahmung übernimmt die Musik-
gesellschaft Bichelsee-Balterswil unter der Leitung von Tina Egger. 

Die Bevölkerung ist herzlich ab 11:00 Uhr ins Oberstufenzentrum 
Lützelmurg  eingeladen (siehe auch S. 50). Wir freuen uns, wenn auch 
Sie sich Zeit nehmen und zu diesem Anlass kommen.

Reduzierter Betrieb über die Sommerferien
Während der Sommerferien werden die Mitarbeiter*innen der Ge-
meindeverwaltung ihre wohlverdienten Ferien beziehen und in einem 
reduzierten Betrieb die Verwaltung trotzdem offen halten. Kurzfristig 
wird die Verwaltung ganz geschlossen und es kann zu Wartezeiten 
kommen. Nicht alle Bereiche sind über die Ferienzeit jederzeit nutzbar 
und der Gemeinderat sowie die Verwaltung bitten um Verständnis. Am 
1. und 2. August bleibt die Gemeindeverwaltung geschlossen. 

Kreuzbergstrasse 6, 8362 Balterswil, Tel. 079 235 40 22, f.heil@tonatronic.ch

TONATRONIC GmbH
 Satellitenempfangsanlagen DVB S/S2
 Terrestrischer und Kabelnetz-Empfang 

DVB T/T2 – DVB C
 Erstellen von eigenen Kleinkabelnetzen
 Infokanal für Hotels, Grossüberbauungen,

Spitäler, Gefängnisse, usw.
 Internet- und Telefonie-Anbindungen CATV
 IPTV – Internet-Fernsehen

Beat Weibel,
Gemeindepräsident
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Rückblick und Gratulation

Eidg. Turnfest in Aarau
Über zwei Wochenenden im Juni wurde Aa-
rau geradezu von Vereinen aus der  ganzen 
Schweiz belagert. Bereits am Freitag, 14. Juni, 
starteten folgende vier Turner (Bild oben) beim 
eidgenössischen Turnfest den Turnfestwett-
kampf: Marius Stark (Rang 85 mit Auszeich-
nung), Janik Bosshard, Dario Holenstein und 
Mischa Hollenstein absolvierten, wie 734 wei-
tere Teilnehmer in dieser Kategorie, den drei-
teiligen Festwettkampf.

Bei den Frauen starteten am Samstag, 15. 
Juni, im Geräteturnen folgende Damen für 
den DTV Balterswil: Jennifer Schmid (Rang 78 
mit Auszeichnung), Leandra Senn, Melanie 
Schmid, Lorena Caruso und Sabrina Müller. In 

dieser Kategorie nahmen 298 Turnerinnen am 
Wettkampf teil. Der Gemeinderat gratuliert 
den Wettkämpfer*innen zu ihrer Leistung!

Der Donnerstag, 20. Juni, war der Startpunkt 
für den Vereinswettkampf auf dem riesigen 
Festgelände. Diesen absolvierten die Riegen 
des DTV1 und TV1 in der ersten Stärkeklasse. 
Am Freitag, 21. Juni, starteten die erfahrenen 
Turner/innen des DTV2 und TV2 in den von 
ihnen gewählten Disziplinen. Zufrieden und mit 
vielen positiven Eindrücken kehrten die Athle-
ten/innen am Sonntag heim.

Der Gemeinderat gratuliert allen Turner*in-
nen aus unserer Gemeinde für die ehrenvol-
len Darbietungen und Leistungen die in Aarau 
gezeigt wurden. 

Am Empfang wurde durch die Riegenlei-
ter*innen über die Resultate berichtet. Der 
Dank geht an alle Vereinsvertreter, die den 

Heimkehrenden die Ehre erwiesen und am 
Em pfang teilnahmen. Brigitte Häberli, Stände-
rätin aus unserer Wohngemeinde (Bild S. 8), 
begrüsste die Turnerschar auf dem Areal des 
Oberstufenzentrums Lützelmurg mit herz-
lichen Worten. Toll was da in Aarau gezeigt 
wurde. Ein ganz grosses Dankeschön verdienen 
die Mitglieder der SG Balterswil–Ifwil, die den 
Empfang vorbereiteten und als Helfer im Ein-
satz waren. Ohne all diese Freiwilligen wäre die 
Gemeinde um einiges ärmer. 

Termine 

Keine Grabräumungen 2019
Die 20 Jahre währende Grabesruhe ist bei eini-
gen Gräbern im Jahr 2019 bereits abgelaufen. 
Die Friedhof-Kommission entschied aber, die-
ses Jahr keine Grabräumung durchzuführen. 
Erst im Jahr 2020 werden die Betroffenen in-
formiert, welche Gräber im Verlauf des kom-
menden Jahres aufgehoben werden.  

Umwelt 

Revitalisierung Riedgebiete
An der Grenze zwischen Fischingen und Bichel-
see-Balterswil liegt zwischen Itaslen und Duss-
nang ein kleiner Rest des ehemaligen Riedge-

bietes. Das Gebiet ist als Naturschutzgebiet 
im Eigentum des Kantons Thurgau. Das Amt 
für Raumentwicklung plant, das heute in ei-
ner Betonschale verlaufende Riedbächli zu 
renaturieren und in natürlichem Lauf durch 
die Riedfläche zu führen. Auch der Itaslerbach 
wird im Bereich der Kantonsparzellen renatu-
riert. In der Riedfläche werden einzelne Amphi-
bientümpel geschaffen und bereichsweise wird 
nährstoffreicher Oberboden abgetragen, um 
die Voraussetzungen für eine standortgerechte 
Riedvegetation zu verbessern. Gleichzeitig wird 
im Bereich der Aufwertungsmassnahmen der 
Gewässerraum ausgeschieden. Die Projekt-
unterlagen liegen in den Gemeinden Bichel-
see-Balterswil und Fischingen vom 28. Juni 
bis 17. Juli öffentlich auf. Die Ausführung der 
Baumassnahmen ist für Herbst – Winter 2019 
vorgesehen.    Beat Weibel, Gemeindepräsident

Die Leiter*innen (v. li.): Daniel Bangerter (TV 2), 
Sandra Bangerter (DTV 2), Marius Stark (TV 1) 
und Milena Storchenegger (DTV 1).

Dieser Riedbach wird im Herbst revitalisiert.
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Aktionstag «Neophyten»

Gemeinsam gegen Neophyten
In der Bekämpfung der Neophyten spannen die Gemeinden Eschlikon und Bichel-
see-Balterswil zusammen. In einer gemeinsamen Aktion rissen freiwillige Helfende am 
Samstag, 22. Juni, mehrere hundert Kilo invasive gebietsfremde Pflanzen aus.

Invasive Neophyten sind Pflanzenarten, die 
sich in Gebieten ansiedeln, in denen sie zuvor 
nicht heimisch waren, sich stark verbreiten und 
dadurch zu Problemen führen. Sie verringern 
unter anderem die Biodiversität, verdrängen 
die einheimischen Flora und Fauna und kön-
nen auch die Gesundheit beeinträchtigen.

Bei regnerischem Wetter trafen sich am 
Morgen des 22. Juni auf dem Postplatz in Bal-
terswil mit Handschuhen bewaffnet ein Dut-
zend freiwillige Helfende, um den Kampf ge-
gen die Neophyten aufzunehmen. Zur selben 
Zeit versammelte sich eine etwa gleich grosse 
Gruppe im Stockenholz in Eschlikon, um eben-
falls «Jagd» auf die hierzulande nicht heimi-
schen Problempflanzen zu machen.

In Bichelsee-Balterswil fand die Aktion dank 
der Initiative von Luca Meier und Alfred Hin-
derling statt. Die treibende Kraft in Eschlikon 
war die Grüne Partei Eschlikon, welche diesen 
Anlass unter der fachkundigen Anleitung von 
Regula Wendel organisierte.

Nach einer kurzen Einführung in die Pflan-
zenkunde der Neophyten wurde dann in klei-
nen Gruppen an verschiedenen Standorten 
in den Dörfern und Waldlichtungen «Drüsiges 
Springkraut», «Goldruten» und «Einjähriges 
Berufskraut» ausgerissen. Der Regen in der 
Nacht hatte den Boden aufgeweicht, was den 
Teilnehmenden sehr entgegenkam, denn so 
liessen sich die Pflanzen einfacher und vor al-
lem mit der Wurzel entfernen.

Die freiwilligen Helfer waren sehr motiviert 
und mit Eifer bei der Arbeit. Auch das Niesel-
wetter schreckte die Naturfreunde nicht ab. 
So waren bis zum Mittag grosse Berge an un-
liebsamen Pflanzen zusammengekommen. Die 
Gemeinden Bichelsee-Balterswil und Eschli-
kon sammelten die ausgerissenen Neophyten 

ein und gewährleisteten so eine fachgerechte 
Entsorgung.

Nach getaner Arbeit trafen sich alle hung-
rig und durstig in der Waldhütte Stockenholz 
Eschlikon zu einer wohlverdienten Wurst mit 
Brot und Getränken, welche von den Gemein-
den offeriert wurden. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteilig-
ten, die diesen für unsere Natur wertvollen 
Tag organisierten und engagiert mitgeholfen 
haben. Die Aktion war ein voller Erfolg! Im 
nächsten Jahr wird bestimmt wieder ein regio-
naler Neophytentag stattfinden und helfende 
Hände sind immer sehr gerne willkommen. 

Jacqueline End, Gemeinderätin

Luca Meier (li.) mit dem «drüsigen Spring kraut».

Amphibienwanderung am Bichelsee

3'755 Frösche, Kröten und Molche gerettet
Auch dieses Frühjahr engagierten sich wieder viele helfende Hände, angefangen von 
Mitarbeitenden des Tiefbauamtes über Tierschützer bis hin – natürlich und vor allem – 
zu den Viert- und Sechstklässern, bei der Amphibienwanderung am Bichelsee.

Während gut einem Monat wurden wieder 
viele Tiere am vom Tiefbauamt installierten 
Schutzzaun aufgesammelt, gezählt, über die 
Strasse getragen und am Ufer des Bichelsees 
ausgesetzt. Die Hauptwanderung zum See 
fand an wenigen Tagen mit (für die Tiere) ide-
alen Witterungsbedingungen statt. 

Die Zahl der Tiere hat sich auf hohem Niveau 
stabilisiert und auch die Rückwanderung ver-
lief erfreulich rege. Gesamthaft wurden dieses 
Jahr 3'755 Tiere (1'792 Grasfrösche, 1'903 
Erdkröten, 60 Bergmolche) über die Strasse 
transportiert. Das sind fast identisch viele wie 
2018 (3'753) und 2017 (3'668). Zum Vergleich: 

Vor zehn Jahren waren es erst 2'169 Tiere und 
vor 20 Jahre gar nur deren 1'504 gewesen.

Der Dank der Tiere und der Organisatoren 
gilt an dieser Stelle einmal mehr von Herzen al-
len Helferinnen und Helfern sowie den Viert- 
bis Sechstklässlern, welche bei sehr unter-
schiedlichen und teils widrigen Wetterbedin-
gungen wieder einen grossen Einsatz leisteten.

Ein spezieller Dank geht zudem an die Land-
besitzer, das Tiefbauamt Thurgau, die Behör-
de Bichelsee-Balterswil und den Tierschutz-
verein Sirnach und Umgebung sowie an unse-
re «Osterhasen-Sponsorin» Conny Löffel-Rutz.

Markus Stark
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Amtliches

Nachrichten aus dem Zivilstandsamt
Todesfälle

29.03.2019 Eisenring-Leutenegger Franz Ferdinand, in Münchwilen, geb. 29.12.1927, 
von Bichelsee-Balterswil TG, wohnhaft gewesen in Bichelsee

30.03.2019 Oberhofer-Maly Johann, in Frauenfeld, geb. 22.08.1930,
von Bichelsee-Balterswil TG, wohnhaft gewesen in Bichelsee

11.04.2019 Eisenring-Leutenegger Bertha Maria, in Münchwilen, geb. 25.10.1926, 
von Bichelsee-Balterswil TG, wohnhaft gewesen in Bichelsee

14.04.2019 Knecht-Weber Pia Anna, in Eschlikon, geb. 26.02.1923, 
von Berg TG und Muolen SG, wohnhaft gewesen in Bichelsee

21.05.2019 Schwager-Beeler Gertrud, in Frauenfeld, geb. 01.01.1946,
von Bichelsee-Balterswil TG, wohnhaft gewesen in Balterswil

07.06.2019 Tremp-Signer Priska, in Hurghada (Ägypten), geb. 19.11.1949, 
von Winterthur ZH und Schänis SG, wohnhaft gewesen in Balterswil

17.06.2019 Preisig-Frehner Margreth, in Aadorf, geb. 21.11.1929,
von Hundwil AR, wohnhaft gewesen in Bichelsee

Wichtiger Hinweis: Infolge der geltenden Gesetzgebung betreffend Datenschutz werden nur 
noch Todesfälle veröffentlicht, für welche eine amtliche Todesanzeige publiziert worden ist.
Zudem erfolgen keine Veröffentlichungen mehr von Geburten. Wir bitten um Verständnis.

AUS DEM ZIVILSTANDSAMT   |   POLITISCHE GEMEINDE

Herzliche Gratulation 
zur erfolgreich bestandenen
Lehrabschlussprüfung!
Nicolas Schlegel hat nach dreijähriger Lehrzeit auf der Gemeindever-
waltung Bichelsee-Balterswil die Lehrabschlussprüfung zum «Kauf-
mann Profil E» erfolgreich bestanden.

Wir gratulieren ihm ganz herzlich zu dieser tollen Leistung!

Wir danken Nicolas Schlegel für seinen Einsatz und wünschen ihm für seinen weiteren 
beruflichen und privaten Lebensweg alles Gute und viel Erfolg! 
 Gemeinderat und Verwaltungsteam Politische Gemeinde Bichelsee-Balterswil
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WIR GRATULIEREN VON HERZEN ...WIR GRATULIEREN VON HERZEN ...
zum 80. Geburtstag
27.07.2019 Ricklin-Krämer Rosmarie 

 Alte Lohstrasse 1, 8362 Balterswil

zum 85. Geburtstag

10.08.2019 Schmalz-Knippler Gertrud 
 Stockenstrasse 17, 8362 Balterswil

... UND WÜNSCHEN VIEL 
GFREUTS AM FESTTAG 
SOWIE VIEL GLÜCK UND 
GESUNDHEIT FÜR DIE ZUKUNFT.

NEUES AUS DEM AMTSBLATT   |   BAUGESUCHE   |   AMTLICHES

herzlichen dank!
Mit unserer Familie durften 
wir beide unseren diamante-

nen Hochzeitstag feiern.
Besten Dank für die vielen Glück-
wünsche, Karten und Geschenke.

Wir wünschen allen 
gute Gesundheit.

Johann und Mathilde Koller

AMTLICHESAMTLICHES

Baugesuche
Baugenossenschaft Balterswil, Abbruch be-
stehendes Wohnhaus mit Scheune / Neubau 
Alters wohnungen, Stickereistrasse 7, 8362 Bal-
terswil

Lehmann Gerda & Daniel, 8360 Eschlikon, 
 Brücke über den Soorbach, Rietwiese / Soor-
bach, 8362 Balterswil

Hinweis: Die laufenden Baugesuche sind auf der 
Startseite der Homepage der Gemeinde und im 
Register «Aktuelles» aufgeschaltet!

Handelsregister
Markus Hubmann, in Bichelsee-Balterswil, Ein-
zelunternehmen. Eingetragene Personen neu 
oder mutierend: Hubmann, Elisabetha, von 
Bichelsee-Balterswil, in Bichelsee, mit Einzel-
unterschrift.

POLITISCHE GEMEINDE   |   JUBILAREN
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Neues aus der Schulbehörde

Examen-Essen der Volksschulgemeinde
Am 14. Juni traf sich die Volksschulgemeinde Bichelsee-Balterswil im Sternenhof zum 
Examen-Essen. Dieses Jahr nicht mit den Partnern sondern mit den ehemaligen Pen-
sionierten, die zu unserer Freude mit uns einen schönen Abend verbrachten.

Nach der Begrüssung durch VSG-Präsident Da-
niel Stamm wurde das Salatbuffet eröffnet. 
Beim selber aufgespiesstem Fleisch oder Ge-
müse ging es bei guten Gesprächen weiter und 
vor dem Dessert versammelten sich alle Mit-
arbeitenden draussen. 2019 feierten mehrere 
Lehrpersonen ein Jubiläum: Renate Raymann 
(40 Jahre Unterricht im Thurgau), Andrea Nigg 
(30 Jahre), Anita Stark (15 Jahre), Monika Am-
mann, Martina Flammer und Daniela Werber 
(je 10 Jahre). Dani Stamm schrieb noch spontan 

NEUES AUS DER SCHULBEHÖRDE   |   SCHULEN

aus vielen Inputs aus dem Lehrerteam ein Lied 
zur Pensionierung von Markus Stark und Mo-
nika Ammann. Beiden einen grossen Dank für 
ihren tollen Einsatz in den vielen Jahren in der 
VSG. Wir werden euch vermissen!

Waldmorgen mit Peter Baumann
Am Samstagmorgen, 15. Juni, fand ein lehr-
reicher Waldrundgang organisiert von Peter 
Baumann statt. Claude Engeler führte die an-
wesenden Eltern durch den nahen Wald und 

erklärte spannende 
Zusammenhänge.

Stundenpläne
Nachdem 2018 eini-
ge Stundenpläne sehr 
spät kommunizier t 
wurden, hat die Be-
hörde reagiert und 
die Abläufe so verbes-
sert, dass sie dieses 
Jahr bereits vor den 
Frühsommerferien 
verteilt werden konn-
ten. Carmen Tobler

Cheminéeholz
Brennholz

Heinz Beerli, Breitehof
8362 Balterswil, Tel. 078 639 49 64
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Volksschulbehörde

Neue Lehrpersonen an unseren Schulen
Mit dem Ende jedes Schuljahres heisst es Abschied nehmen von Schüler*innen und 
Lehrer*innen. Und mit jedem neuen Schuljahr heissen wir die «Neuen» willkommen.

Mit dem zu Ende gehenden Schuljahr verab-
schieden wir die Schüler*innen, die von der 
Primar- in die Sekundarschule, in die Berufsleh-
re oder an eine andere Schule wechseln. Wir 
wünschen allen einen gelungenen Neustart 
und viel Erfolg. Verabschieden müssen wir uns 
auch von einigen Lehrpersonen, die eine neue 
Herausforderung annehmen oder in den (Un-)
Ruhestand treten. In der Primarschule verlas-
sen uns Simona Zimmermann und Daniela 
Weber. In die verdiente Pension verabschie-
den sich Markus Stark (nach 46 Dienstjahren) 
und Monika Ammann (nach 10 Jahren). In der 
Sekundarschule wechseln Patricia Masciali, 
Heltin Guraziu und Virgil Meier an eine andere 
Schule. Wir bedanken uns bei allen herzlich 
für den grossen Einsatz und wünschen allen 
viel Erfüllung für die Zukunft.

Die Lücken können wir mit vielversprechenden 
Fachleuten füllen. Lisa König wird neu Klassen-
lehrerin einer 1.-3. Klasse an der Primarschule. 
Manuela Meier Rütsche und Janine Eigen-
mann übernehmen die Lektionen von Markus 
Stark und Monika Ammann, Esther Stark die 
wegen einer Altersentlastung frei gewordenen 
Lektionen in einer 4.-6. Klasse in Bichelsee. 
Schon seit April verstärkt Myriam Herrmann
das Klassenassistentinnen-Team an der Pri-
marschule. An der Sekundarschule übernimmt 
Samuel Mundwyler die Klassenverantwortung 
der Klasse E und Fabienne Müllhaupt wird 
sich neu die Klassenleitung mit Lukas Dischler 
in der Klasse C teilen. Mit Remo Grob konnten 
wir einen versierten Musiker gewinnen. Allen 
«Neuen» einen guten Start und «Herzlich will-
kommen!» Brigitte Bellmont & Petra Haas

Lisa König Manuela Meier Janine Eigenmann Esther Stark

Myriam Herrmann Samuel Mundwyler Remo Grob Fabienne Müllhaupt
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Sekundarschule

Frühlingsball an der Lützelmurgschule
Am 28. Mai fand von 19 Uhr bis 23 Uhr der Frühlingsball an der Sekundarschule Lützel-
murg statt. Der Ball wurde von der Wahlfachgruppe SMS organisiert.

Der Abend begann mit einem gemeinsamen 
Apero. Die Erstklässler*innen brachten dazu 
selbst hergestellte Getränke und Speisen mit. 
Ausserdem gab es verschiedene Softdrinks 
und Cocktails. Um 20 Uhr startete die Par-
ty mit den DJs Maximilian Keller und Lau-
rin Imhof. Alle Schüler*innen genossen die 
zweistündige Party und hatten zudem an zwei 
Fotoständen die Möglichkeit, Erinnerungfotos 
zu machen. Um 22 Uhr gingen die Erst-, und 
Zweitklässler nach Hause und die Drittklässler 
konnten noch eine weitere Stunde feiern und 
die Fotowand nutzen. 

Ein herzliches Dankeschön allen Mitwir-
kenden und der Schulbehörde, die zu diesem 
gelungenen Abend beigetragen haben. 

 Marina Ehrmann

Schulendprüfung 2019

Wettkampf der drei Sekundarschulen
Seit vielen Jahren findet jeweils im Frühling in Bichelsee-Balterswil die sportliche 
Schulendprüfung statt. Dieser Test wird vom Kanton ausgewertet und gibt Auskunft 
über die athletischen Fähigkeiten der Schülerinnen und Schüler des 8. Schuljahrs.

Die knapp 120 Jugendlichen aus Eschlikon, Fi-
schingen und Bichelsee-Balterswil waren von 
Beginn weg motiviert am Werk und kämpf-
ten in den Disziplinen Sprint, Weitsprung/
Hochsprung, Ballwurf/Kugelstossen und dem 
abschliessenden 2000 m-Lauf um Zentimeter 
und Sekunden. In diesem Jahr durften an der 
abschliessenden Siegerehrung insbesondere 
die Schüler*innen von Bichelsee-Balterswil 
die verdienten Preise in Empfang nehmen. 

Bei den Knaben siegte Benjamin Schwager 
aus Balterswil, vor Severin Strassmann aus 
Dussnang und einem weiteren Schüler aus Bi-
Ba, Nico Blatter. Bei den Mädchen dominier-

te Jana Stückelschweiger aus Eschlikon vor 
Timea Sturzenegger aus Fischingen und Lisa 
Damiani aus BiBa.

Nachdenklich stimmende Tendenzen
Benjamin Schwager erreichte mit seinen Leis-
tungen im Vergleich zu den Vorjahren ein ab-
solutes Glanzresultat. Die Auswertung aller 
Resultate zeigt jedoch, dass immer mehr Schü-
ler*innen die Anforderungen zum Bestehen 
des Tests nicht mehr erfüllen. Das veränderte 
Freizeitverhalten der Jugendlichen wirkt sich 
ganz offensichtlich negativ auf deren Grund-
kondition aus.  Daniel Bangerter
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Wichtige Schuldaten im Juli und August 2019
Sa., 6. Juli – So., 11. August Sommerferien
Mo., 12. August Schuljahresbeginn
Fr., 16. August Schuljahreseröffnungsfeier, Primarschule
Di., 20. August Elternabend Unterstufe Rietwies
Mo., 26. – Fr., 30. August AdL-Lager, Sekundarschule
Mo., 26. August Elternabend Kindergarten Bichelsee
Mi., 28. August Elternabend Mittelstufe Rietwies
Do., 29. August Elternabend Kindergarten Hackenberg

Sekundarschule

Ordentlich «Holz vor die Hütte» geliefert
Sieben Jungs der letzten Oberstufenklasse lieferten uns anlässlich des Schulfachs 
«timber sport» ein Ster dürres, auf die richtige Länge zugeschnittenes Holz frei Haus.   
Danke den fleissigen und motivierten Burschen!  Familie Koch von der Auenstrasse.

DANKE   |   DIE BEHÖRDE SUCHT   |   TERMINE   |   SCHULEN

    Ersatzwahl
Neues Schulbehördenmitglied
Ersatzwahl für die verbleibende Zeit der Amtsperiode 2017 – 2021

Wahlvorschläge sind bis zum 26. August 2019 einzureichen. 
Ein Wahlvorschlag ist von mindestens 10 stimmberechtigen Personen zu bestätigen.
 
Unterlagen und weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage
www.schulenbichelsee.ch 

Fragen werden gerne vom Präsidenten oder jedem Behördenmitglied beantwortet.

SCHULEN   |   AUS DEM ALLTAG DER PRIMARSCHULE

Primarschulen

Der WWF war zu Besuch in der Schule
Die Primarschüler*innen in Bichelsee-Balterswil lernten am 20. Mai die Probleme des 
Eisbären, aber auch den Effekt des Klimawandels auf Mensch und Umwelt kennen. 
Diese eindrücklichen Unterrichtslektionen wurden vom WWF durchgeführt.

Zu diesem Besuch des WWF verfassten drei 
Primarschüler folgenden Bericht:

«Der Morgen beginnt mit Frau Townsend 
und mit den Eisbären. Wir lernen, wie gross 
ein Eisbär ist: Maximal 2,50 Meter ist er lang. 
Wenn er auf allen vieren steht ist er einen Me-
ter vierzig hoch und wenn er auf zwei Beinen 
steht misst er dreieinhalb Meter. Danach ha-
ben wir in Gruppen gelesen und Fragen beant-
wortet. Danach bekamen wir eine Kralle und 
einen Zahn von einem Eisbären. 

Wir schauten auch Szenen aus einer Eis-
bär-Dokumentation. Da gab es eine Mutter 
mit ihren zwei verspielten herzigen Eisbärba-
bys, doch als sie ausserhalb der Höhle waren 
kam ein Eisbär-Vater, der eine Gefahr für die 

Jungen darstellt. Eisbären können leider nicht 
mehr so viele Robben fangen, das heisst, es 
gibt immer weniger grosse Mahlzeiten und sie 
magern schneller ab. Am Schluss sahen wir, wie 
erwachsenen Eisbären jagen.

Danach müssen wir eine Zeichnung von 
einem Treibhaus und dessen Effekt erstel-
len. Dann zeichneten wir die Erde, die mit 
dem Klima wandel zu kämpfen hat. Auf dieser 
Zeichnung sieht man wie Autos, Fabriken, Häu-
ser, Flugzeuge usw. die Erde und das globale 
Klima verschmutzen. Dann haben wir ein Me-
mory gemacht, das Bilder über den Eisbären 
und die Auswirkungen des Klimawandels zeigt.

Es waren spannende und super vorbereite-
te Lektionen. Primarschüler*innen BiBa 
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Sekundarschule

Beeindruckende 
Semesterarbeiten
Am Donnerstag, 20. Juni, fanden die Prä-
sentationen der schriftlichen Projektar-
beiten sowie die Ausstellung der künst-
lerischen Arbeiten aller Neuntklässler an 
der Sekundarschule Lützelmurg statt.

Seit Februar 2019 arbeiteten die Neuntklässler 
im Deutsch- sowie im Crea-Unterricht (Wer-
ken, Textiles Werken, Handarbeit) an ihrer 
schriftlichen und künstlerischen Abschlussar-
beit. Sie investierten enorm viel Zeit, Kreativi-
tät und Engagement in ihre Abschlussprojekte. 
Die Ergebnisse konnte man am 20. Juni erleben 
und bestaunen. Die besten Arbeiten wurden 
an der Schulschlussfeier am Montag, 1. Juli 
2019, mit einem Preis ausgezeichnet. Wir zei-
gen Ihnen an dieser Stelle einige fotografische 
Eindrücke der Werke. Denn Bilder sagen oft-
mals mehr als Worte. Marina Ehrmann 

SCHULEN   |   SEMESTERABSCHLUSSARBEITEN DER 9. KLASSE DER

Christian Koch's Brunnen wiegt ein paar Kilo ... Gokart mit Bierkisten von Claudio Stadelmann.

Lukas Kummer will ganz hoch hinaus ... ... während Tim Huber lieber am Boden bleibt.

Florian Stauch baute diese «Race»-Drohne. «Klappbett» mal ganz anders. Von Corina Zeller. Timon Meier baut Grosses mit kleinen Steinen.

Alessia Werner  übte sich im «Armstricken».

Selina Müggler träumt von Hollywood ...

Blasenkrebs-Mutperlen von Jemmie Lee Giger.

SEKUNDARSCHULE LÜTZELMURG
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AALIYAH LAURINO AUS BICHELSEE    |   MENSCHEN

Herausragende Talente

Dieses Duo packt einfach jede Hürde
Aaliyah Laurino aus Bichelsee hat einen 
speziellen Vornamen – und ein spezielles 
Talent im Umgang mit Pferden und Hin-
dernissen. Ende 2018 wurde die junge 
Amazone für das Children Nationalkader 
des Schweizerischen Verbandes für Reits-
port selektioniert. Nun schaffte sie mit 
ihrem Pferd «Cairo VD Pikkerie Z» auch 
die Qualifikation für die Teilnahme an 
den Nachwuchs-Europameisterschaften 
in den Niederlanden.

Die noch junge Karriere der ebenfalls noch 
jungen Bichelseerin Aaliyah Laurino weist 
steil nach oben. Seit einem Jahr springt die 
13-Jährige, welche aktuell die Mitte 2018 
eröffnete, Kunst- und Sportschule «Talent-
Campus Winterthur» (ab 1. August: «Swiss 
Olympic Partner School») besucht, von Erfolg 
zu Erfolg. Und das im wahrsten Sinne des Wor-
tes, denn Aaliyah hat sich dem Spring reiten 
verschrieben – und steht nun vor dem bisher 
grössten «Gump» ihrer sportlichen Laufbahn.
Die Basis dafür legte sie im 2018, als sie regel-
mässig Top-Resultate eroberte und an der 
Schweizermeisterschaft im August mit einem 
starken Auftritt die Aufmerksamkeit der Nati-
onalteam-Scouts weckte. Nachdem es auch im 
Herbst weiter bestens lief wurde Aaliyah 

Vertreten an der Nachwuchs-EM im Juli die 
Ehre der Schweiz: Aaliyah Laurino und «Cairo».
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im November 2018 als Mitglied für das Child-
ren Nationalkader des Schweizerischen Ver-
bandes für Reitsport selektioniert. Seither 
trainiert sie noch mehr, noch härter und be-
streitet grössere Turniere – auch internatio-
nal. Dabei agierte sie so überzeugend, dass sie 
nun für die Europameisterschaften der Nach-
wuchs-Springreiter*innen nominiert wurde, 
welche vom 9. bis 14. Juli 2019 im niederländi-
schen Zuidwolde stattfinden werden.

Das bedeutet: Wenn die Druckerschwär-
ze dieser Ausgabe gerade richtig trocken ist, 
wird Aaliyah aufbrechen, um in Holland die 
Ehre der Schweiz zu vertreten. Gemeinsam 
mit ihren Teamkolleg*innen Jeanne Para-
dis (Vuadens FR), Alessia Schirinzi (Chéserex 
VD), Numa Studer (Delémont JU) und Andri 
von Ballmoos (Dättlikon ZH). Begleitet wer-
den die Nachwuchstalente unter anderem von 
Children-Equipen chefin Cornelia Notz – die 

mit so guten Chancen auf ein Topresultat rech-
net wie selten. Denn mit Aaliyah und ihren vier 
Kolleg*innen gehen fünf deutlich erfahrenere 
Talente an den Start als in anderen Jahren. 
Alle konnten als EM-Vorbereitung mehrere 
Parcours über 130 cm reiten und an zwei oder 
gar drei CSIOs starten. Das hilft laut Notz, «um 
auf internationaler Ebene den Anschluss an die 
Top-Nationen zu wahren». Als Ziel für die EM 
formulierte Notz «eine Teilnahme am 2. Um-
gang des Nationenpreises» sowie die Hoffnung 
«auf die Qualifikation von ein bis zwei Rei-
ter*innen für den Einzelfinal, in dem die Top-30 
aus rund 100 Startenden antreten».

Für Aaliyah die bisher grösste Herausfor-
derung – doch es wäre nicht das erste Debüt, 
bei dem sie brilliert. Ende März startete sie bei 
einem Turnier in Frankreich zum ersten Mal 
überhaupt in der Klasse «R4» über 1.30 Meter 
– und platzierte sich mit beiden Pferden. An 

Ostern bestritt sie in Gorla Minore (Italien) ihren ersten Na-
tionenpreis. Als letzte von vier Schweizer Startenden bewies 
sie Nervenstärke, leistete sich in zwei Umgängen nur einen 
Fehler. Der Lohn: Rang 4 in der Teamwertung. Mitte Mai, 
beim Dutch Youngster Festival in Wierden NL, gelang ihr im 
Auftakt über 1.25 Meter die einzige Nullfehler-Runde für 
die Schweiz. Auch im Children Grand Prix 1.30 m in Wierden 
ritt sie souverän eine Nullrunde, qualifizierte sich fürs Ste-
chen, blieb auch in diesem erneut fehlerfrei – und eroberte 
Rang 5 unter 52 Startenden. Im Nationenpreis belegte das 
Schweizer Team erneut Rang 4 – mit nur einem Strafpunkt 
Rückstand hinter Schweden (12), den Niederlanden (8) und 
der Sieger-Equipe aus Grossbritannien (4).

Diese Resultate der Schweizer Nachwuchs-Equipe lassen 
aufhorchen. Und sie nähren die Hoffnung, dass Aaliyah und 
ihre Teamkolleg*innen auch in Zuidwolde wieder am Podest 
schnuppern oder dieses gar besteigen dürfen. Übrigens: 
Wer Aaliyah einmal live erleben will, hat vom 1. bis 4. August 
2019 die Chance dazu: Dann startet sie bei den Schweizer-
meisterschaften des Nachwuchses in Wädenswil. Redaktion

MENSCHEN   |   AALIYAH LAURINO, SPRINGREITERIN IM CHILDREN
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Kurz ist cool – 
nicht nur im 
Sommer!
Terminvereinbarung:
Tel. 078 662 74 68

Coiffeur & mehr ...
Auenstrasse 1b
8363 Bichelsee
Mobil: 078 662 74 68
E-Mail: chic66.weber@gmail.com

NATIONALKADER DER SCHWEIZ

Bei ihrem zweiten Nationenpreis Mitte Mai in Wierden (NL) holte Aaliyah im Children Grand Prix 1.30 m Rang 5 und verpasste mit dem Nationalteam nur sehr knapp das Podest.
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AUS DEN KIRCHENAUS DEN KIRCHEN

Evangelische Kirchgemeinde

Abschied von der Sonntagsschulleitung
Marina Imhof und Luca Meier engagierten sich während mehr als fünf Jahren im Lei-
tungsteam der Sonntagsschule. Nun aber kam die Zeit, «Adieu» zu sagen.

Lange Jahre, zuerst als Kind und jetzt seit mehr 
als fünf Jahren als Leiterin, war Marina Imhof 
mit der Sonntagschule verbunden. Mit riesi-
gem Einsatz hat Sie sich für die Sonntagschule 
eingesetzt. Kein Aufwand war ihr zu gross, 
kein Lied oder Theater zu schwierig. Die Kin-
der lagen ihr sehr am Herzen und immer wie-
der brachte sie gute Ideen ins Team ein. 

Auch Luca Meier begleitete die Sonntag-
schule über fünf Jahre als Leiter. Den Kindern 

gefiel es sehr, auch einen Mann als Ansprech-
person zu haben. Lebendig und mit Feuer im 
Herzen brachte er den Kindern die biblischen 
Geschichten näher. Wenn es darum ging, Lie-
der einzuüben, war Luca mit dem Klavier zur 
Stelle. 

Von Herzen wünschen wir den beiden nur 
das Allerbeste auf Ihrem weiteren Lebensweg 
und erinnern uns gerne an viele tolle Stunden 
zusammen mit Ihnen. Mirjam Hug

SCHULEN   |   SCHULJAHR ERÖFFNUNGSFEIER
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KONFIRMATION 2019   |   KIRCHEN

Evangelische Kirchgemeinde

Konfirmation in Bichelsee gefeiert
Am Sonntag, den 16. Juni 2019 wurden 11 Jugendliche in der reformierten Kirche in 
Bichelsee konfirmiert. Das Konfirmationsthema lautete «Freundschaft».

Um 10.30 Uhr eröffneten die Konfirmanden 
den Gottesdienst mit einem Lied. Als Konfir-
mationsthema wählten sie gemeinsam das 
Thema «Freundschaft», sei das in Bezug mit 
Gott oder mit den Mitmenschen. 

Die Jugendlichen predigten die Geschichte 
«Die Heilung eines Gelähmten» anhand eines 
kleinen Theaters. Einer der Höhepunkte war 
auf jeden Fall, als die Jungen eine Bahre im 
hinteren Teil der Kirche an Seilen hinunter-
liessen. Die Patinnen und Paten bekamen als 
Dankeschön für die jahrelange Unterstützung 

von ihrem Patenkind eine Rose überreicht. 
Durch viele abwechslungsreiche Momente, wie 
zum Beispiel Schauspiel, Gebete, Gesang oder 
selbst gespielten Instrumenten, bleibt dieser 
besondere Tag wohl allen ein Leben lang in 
bester Erinnerung.   

Die Pfarrerin erzählte über jede Konfirman-
din und jeden Konfirmanden etwas persönli-
ches. Anschliessend überreichte sie jedem das 
durch ihn oder sie selbst ausgesuchte Bild mit 
dem Konfirmationsspruch darauf. Die Konfir-
mation war ein wahrer Erfolg. Mirjam Hug
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Seniorenverein der evangelischen Kirchgemeinden 

Seniorenausflug nach Seelisberg   
Am 19. Juni 2019 reisten zahlreiche Senior*inn*en der evangelischen Kirchgemeinden 
nach Seelisberg. Die Reise animierte Frederike Thalmann zu folgenden Zeilen.

«Ein heller Morgen, ohne Sorgen,
folget der düsteren Nacht» ...  
und het 60 Senioren en herrliche Tag gebracht.

Dr Thurtaler Car, voll fröhliche Lüt,
lenkt Chauffeur Marcel sicher hüt
wiit ab vom Stau dur’s schöni Land,
am Afang Allne no bekannt.

Doch bald scho, hinter Züri-Nord,
sind unbekannt die meischte Ort.
Vom Kanton Aargau goht's Richtig Luzern.
d’Erklärige vom Marcel ghöre mer gern.
Mir gnüsse a wunderbari Fahrt.
In Seelisberg stoht dr z’Mittag parat.

Au dä vom Gessler und vom Tell,
i stürmischer Nacht! Hüt isch es hell.

Mir lönt die Innerschwyz bald zurück ,
fahre über dr Sattel  und händ dr Zürisee im Blick.
Do isch dr Himmel nümme so klar,
wie ner über See und Bärge hüt war.

Die Gägend isch eus wieder bekannt,
dr Verkehr isch dicht und liecht rasant.
Das bringt dr Marcel nid us dr Rueh,
und eus falle glückselig d’Auge zue.

Gässe hemer !! – o lala !
Das chasch so fein nid alltag ha!
Und statt a de See denn abe z’laufe,
tuet dr Marcel Billje chaufe.
Für 360 Höhemeter mit dr Standseilbahn z’über-
winde
und pünktlich in Treib uf em Schiff eus iiz’ finde.

Mit dem gohts nach Flüele; d‘Bärge grüesse!
Mir tüend die herrlich Schifffahrt voll gnüsse!

Wiiter uf dr Axeschtross, dem Wunderwärch,  
gsehn mer nur no de See, d’Bärg‘.
Früener hets die Schtross nid gä.
Eifachi Boot händ dr Tansport müesse übernäh.

Bald gohts denn wieder en Hogger uf.
Im Gibswilstübli warte sie druf,
eus feini Sache z’serviere.
Uf dr Terrasse tüen mer nid friere.
Gnüsse euses Z’ämesi,
bi Glacé und em gläsli Wy.

Isch das en schöne Tag hüt gsi !
erläbnisriich, voll Harmonie !
Wie toll, sind ihr Alli derbi gsi !!
Euse Dank goht an dr Marcel, Bruno, Christin!
Dä Usflug bliibt lang no in eusene Sinn!

KIRCHEN   |   SENIORENAUSFLUG NACH SEELISBERG
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Evangelische Kirchgemeinde

Mittsommergottesdienst mit «Teilete»
Am Freitagabend, 21. Juni, dem Mittsommertag, lud die reformierte Kirchgemeinde 
Bichelsee-Balterwil-Dussnang zu einem etwas anderem Gottesdienst ein.

Im Garten des Pfarrhauses in Dussnang loderte in der Feu-
erschale ein Feuer. Es verströmte Wärme, Funken, Asche – 
und eine ganz besondere Atmosphäre. 

Der Gottesdienst am längsten Tag des Jahres drehte 
sich um Werden und Vergehen. Die Geschichte von Jo-
hannes dem Täufer, die mit wunderschönen Bildern auch 
fürs Auge sichtbar wurde, machte einem wieder einmal 
bewusst, wie gross Gott und Jesus sind. Werden und Ver-
gehen gehören zu jeder Zeit, zu uns und zu unserem Leben. 
So wie die Natur einen Pflanz- und Ernterhythmus hat, 
so hat auch unser Leben einen ähnlichen Rhythmus. Wir 
werden geboren und bauen unsere Fähigkeiten stetig aus. 
In der Mitte unseres Lebens profitieren wir von unserem 
Erlernten, wir ernten, was wir gesät haben. Im Winter 
des Lebens dürfen wir von all dem zerren, was wir uns 
erarbeitet haben. Aber so wie die Vorräte im Vorratslager 
kleiner werden, so werden auch wir langsamer und älter, 
wir vergehen.

Der etwas andere Gottesdienst wurde umrahmt vom Ge-
sang des Kirchenchores und vom Sonnentanz, welchen die 
Gemeinde gemeinsam durchführte.

Nach dem Gottesdienst fand eine «Teilete» statt. Jede 
und jeder steuerte etwas zum Buffet bei und man konnte 
sich nach Herzenslust bedienen. Mit guten Gesprächen, 
Gelächter und einem feinen Tropfen klang der Abend aus. 

Wir freuen uns jetzt schon auf den nächsten Mittsom-
mergottesdienst im Jahr 2021. Mirjam Hug

KIRCHEN   |   MITTSOMMERGOTTESDIENST 2019 CHRISTI HIMMELFAHRT 2019   |   KIRCHEN

Katholische Kirchgemeinde

Christi Himmelfahrt in Bichelsee gefeiert
Eine grosse Festgemeinde traf sich an Auffahrt zum Gottesdienst in der Kirche von Bi-
chelsee. Gemeinsam feierten die Anwesenden Christi Himmelfahrt.

Das Trompetenspiel von Renato Pala zusam-
men mit Rosmarie Bürge an der Orgel schenk-
te dem Gottesdienst eine besondere Note. 
Ebenso die Ansprache des Gastpredigers P. 
Wolfgang Schumacher O. Carm. aus Bamberg. 
Er sprach von der «Lücke», die Jesus mit seiner 
Himmelfahrt hinterlässt – und davon, dass jetzt 
unser Glaube und unser Engagement gefragt 
sei, um das Evangelium weiterzugeben und 
weiterzuleben. Er sprach den drei Pfarreien 
Au, Dussnang und Fischingen Mut zu, die Fusi-
on als Teil dieses Engagements für die Zukunft 

der Kirche zu sehen. Die Haltung und innere 
Gesinnung zum christlichen Glauben demons-
trierten die Kirchenbesucher anschliessend an 
den Gottesdienst mit der festlichen Flur- und 
Bittprozession. Diese führte hinaus in die Na-
tur. Gemeinsam zogen die Gläubigen, ange-
führt von den Ministranten und Seelsorgern, 
am Schulhaus vorbei. Bei drei Stationen wurde 
Halt gemacht und die Bitten für «Land und Leu-
te» an Gott gerichtet. 

Die Feier fand dann ihren Abschluss bei ei-
nem Apéro vor der Kirche. Claudia Widmer
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Telefon: 071 929 20 50
info@galli-immo.ch
www.galli-immo.ch

Baugenossenschaft Balterswil, www.bg-balterswil.ch, Tel. 071 971 46 83 

AUS DEN VEREINENAUS DEN VEREINEN
NETZBALL BICHELSEE   |   VEREINE

Buchenstrasse 6, Balterswil
Gemütliche, geräumige 5½-Zi.-Wohnung
107 m2, bezugsbereit per 01.07.2019 
(evtl. auch früher). CHF 1'350.– exkl. NK
Pfiffige 3½-Zi.-Maisonette-Wohnung
Grosszügig und hell, 74 m2, bezugsbereit per 
01.07.2019, CHF 1'150.– exkl. NK

Buchenstrasse 2, Balterswil
Schöne 4½ Zi-Wohnung mit grossem Balkon
Ideal für Familie, 80 m2 Wohnfläche, ruhige 
Lage an einer Quartierstrasse, gute Aus-
stattung, helle Räume, Fassade gedämmt. 
Bezugsbereit per 01.07.2019. 
CHF 1'150.– exkl. NK

Netzball Bichelsee 

Das Podest nur knapp verpasst
Am Samstag, 8. Juni, machten sich die Spielerinnen vom Netzball Bichelsee auf den 
Weg ans Sportfest nach Häggenswil. In der Halle in Roggwil kämpften sie um Punkte.

Die Gegner standen wie Festungen auf einem 
Berg und verteidigten ihr Feld. Wer ist am Ge-
duldigsten und kann auf die Fehler des Gegners 
warten? Die Bichelsee-Spielerinnen bewie-

sen Geduld und spielten eine tolle Vorrun-
de, sie trafen in den Rangspielen auf starke 
Mannschaften. So mussten sie wegen Punkte-
gleichstand nach offizieller Spielzeit in die Ver-

längerung. Der Gegner hat-
te die bessere Gelassenheit 
und durfte den Punkt auf 
sein Konto schreiben. 
«Kommt Frauen, im nächs-
ten Spiel geht es um Rang 
3 und 4», hiess die Devise. 
Den ersten Satz gewann 
Gegner Ibach knapp, nur 
mit einem Punkt Vorsprung. 
Im zweiten Satz führte Bi-
chelsee, die Nervenstärke 
reichte aber leider nicht 
bis zum Spielende und sie 
verloren den zweiten Satz 
wieder ganz knapp mit ei-
nem Punkt. Nach kurzer 
Enttäuschung, das Podest 
verpasst zu haben, können 
sie sich freuen über den 4. 
Rang.  Frauen, ihr habt stark 
gespielt! Katharina Auer
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Geräteriege Balterswil 

Eine weitere Goldmedaille für die Geräteriege
Am Sommercup in Steckborn konnte die Geräteriege Balterswil eine weitere Gold-
medaille in der Kategorie 2 erobern. Ebenfalls wurden zwei Silbermedaillen in den 
Kategorien 1 und Damen erturnt. Weitere Auszeichnungen konnten mit Freude entge-
gengenommen werden.

Am Sonntag, 26. Mai, fand der Sommercup in 
Altnau statt. Auch die Balterswilerinnen waren 
am Start und gaben ihr Bestes. In der Katego-
rie 1 reichte es für Luana Schütz auf den 2. 
Platz. Aurelia Zuber errang sich den 5. Platz 
und Ruby Spruijt den 15. Noemi Scolese auf 
Platz 20 konnte die letzte Auszeichnung holen. 

Amy Schweingruber holte sich, wie schon 
bei der Frühjahrsmeisterschaft, die Goldme-
daille in der Kategorie 2. Auf dem 12. Rang 
platzierte sich Fiona Imhof. Maline Haldemann, 
Giulia Capassi und Selina Alber erturnten sich 
gleich viele Punkte und landeten somit auf 
Platz 24. Die letzte Auszeichnung dieser Kate-
gorie erhielt Salome Schwager auf Platz 32. 

In der Kategorie 3 waren es Alena Stauch (8.) 
und Zoey Dischler (21.), die sich eine Aus-
zeichnung abholen durften. Leonie Imhof, Ka-
tegorie 4, reichte es mit dem 27. Platz, um 
ebenfalls eine Auszeichnung zu holen. Auf dem 
5. Platz rangierte sich Lisa Damiani, auf dem 
11. Aline Auer. Beide turnen in der Kategorie 5. 
Celine Scheu freute sich auf dem 12. Platz der 
Kategorie 6 ebenfalls über eine Auszeichnung.

In der Kategorie Damen letztlich überzeugte 
Leandra Senn mit sehr guten Leistungen. Am 
Ende wurde sie auf dem 2. Platz rangiert, wo-
mit sie glücklich eine Silbermedaille von Steck-
born mit nach Hause nehmen durfte.

 Liane Keller

Bäckerei-Konditorei
Priska & Mar  n Bosshard
Hackenbergstrasse 5
8362 Balterswil
071 / 971 16 54

+ + + Am 1. August haben wir von 7.30 bis 11.30 Uhr geöffnet + + +

Urkornbrot
      Mit uns schmeckt der Sommer erst rich  g!

Sonntag

7.30 bis 11.30 Uhr

geöff net!

Feine Glacé mit echtem Fruchtmark – 
ohne Farb- und Konservierungsstoff e!
Folge uns auch auf Facebook, Instagram & Twi  er!

Die Turnerinnen der Kategorien 2, 3 und 5-D beim Sommercup in Steckborn.
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Mädchenriege Bichelsee 

Jahresabschluss-Anlass in Matzingen verbracht
Am 21. Juni reisten 23 Mädchen mit Claudia Meier anlässlich des traditionellen Mäd-
chenriegen-Jahresabschluss-Events nach Matzingen – und hatten dort viel Spass.

Der schon fast traditionelle Mädchenriegen 
Jahresabschluss unter Claudia Meier konnte 
auch dieses Jahr wieder bei wunderbaren Wet-
terbedingungen durchgeführt werden. Am 
längsten Tag des Jahres, also am 21. Juni, reis-
ten 23 Mädchen der Mädchenriege Bichelsee 
nach Matzingen, um Minigolf zu spielen. Die 
Mädchen spielten fleissig Minigolf und hatten 
sehr viel Spass. Für Verpflegung wurde auch 
gesorgt, es gab für alle genügend Pommes Fri-
tes und Getränke. Nach dem Essen spendierte 
ein sehr grosszügiger Herr allen ein Eis, die 
Mädchen waren überglücklich und bedankten 
sich. 

Bevor es wieder für alle nach Hause ging tob-
ten sich die Mädchen noch auf dem Spielplatz 
aus. Am diesjährigen Jahresabschluss wurde 

nicht nur das vergangene Jahr der Mädchen-
riege Bichelsee verabschiedet, sondern auch 
Leiterin und Gründerin Claudia Meier, die Ihr 
Amt nach sechs Jahren abtreten wird. 

 Valerie Kern

MÄDCHENRIEGE BICHELSEE  |   VEREINE
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MUSIK UND GESANG AM BICHELSEE   |   VEREINE

Historischer Verein

Edgar Kopieczek ist neuer Ehrenpräsident  
Der Historische Verein Bichelsee-Balterswil und Umgebung hielt Ende Mai seine dies-
jährige Generalversammlung im Kronenhof in Schaffhausen ab und kürte Edgar Ko-
pieczek zum neuen Ehrenpräsidenten.

Eine ansehnliche Anzahl von Vereinsmitglie-
dern liess sich auf die Stadtführung «Wii, Brot 
und Wurst» in Schaffhausen ein, selbstver-
ständlich mit einem Glas Weissen. Der Rund-
gang endete in einer gut erhaltenen Trotte bei 
einem Glas ungepanschtem Roten …. 

 Im Mittelalter waren der Weinbau und 
Weinhandel die Haupteinnahmequelle 
der Stadt. Elbling und Räuschling waren die 
Hauptsorten. Der Weisswein dominierte. Um 
der steigenden Nachfrage nach Rotwein ge-
recht zu werden, wurden oft Holunder- und an-

VEREINE   |   HISTORISCHER VEREIN

gang und gäbe: «C’est bon pour Nicole». Als 
im Nachgang zur Reformation in Schaffhau-
sen die Freudenhäuser geschlossen wurden, 
spielte sich das entsprechende Nachtleben im 
Kreuzgang des Klosters Allerheiligen ab.

Bei der anschliessenden Generalversamm-
lung im Hotel Kronenhof erfuhren die Mitglie-
der, dass die gründliche Sanierung des Sprit-
zenhauses, in dem jeweils der Vollmond-Treff 
stattfindet, abgeschlossen werden konnte. 
Das bald hundertfünfzigjährige schmucke Ge-
bäude ist nun fit für die weitere Zukunft. 

Auf diese Versammlung hin hat Edgar Ko-
pieczek seinen Rücktritt aus dem Vorstand ein-
gereicht. Nach 45 Jahren Arbeit im Vorstand, 
zwischenzeitlich auch als Präsident, will Edgar 
etwas kürzer treten. Er war bereits dabei, als 
1974 der Historische Verein wieder auflebte. 
Zum Dank für seine Verdienste wurde er zum 
Ehrenpräsidenten ernannt. Hanspeter Huber Neuer Ehrenpräsident: Edgar Kopieczek.

Die Mitglieder des Historischen Vereins hielten die GV 2019 im «Kronenhof» in Schaffhausen ab.

dere dunkle Beeren als Farbgeber verwendet. 
Panschen wurde allerdings auch damals schon 
sehr hart bestraft.

In der Blütezeit gab es über 80 Trotten und 
ausserhalb der Stadtmauern wurden hunderte 
Hektaren Reben gepflegt.

Die Bäckerzunft genoss ein hohes Ansehen 
und sorgte für die Grundversorgung der Be-
völkerung. Pumpernickel als Inbegriff  für das 
dunkle Brot hat eine originelle Herkunft: Wäh-
rend der Besetzung der Stadt durch franzö-
sische Truppen war der folgende Ausspruch 

Traditionen pflegen 

Musik und Gesang am See
Bei (zunächst) herrlichem Sommerwetter fand 
am Abend des 19. Juni das traditionelle «Sin-
gen am See» auf dem Gelände der Badi am 
Bichel see statt. Manch einer sprang noch in 
die frischen Fluten, ehe der Männerchor Neu-
brunn mit Dirigent Dani Stamm sowie die Mu-
sikgesellschaft Eintracht Bichelsee-Balterswil 
zu «Musik und Gesang» luden.

Die Musiker und die Sänger unterhielten die 
zahlreich herbeigeströmten Gäste mit schönen 
Melodien und wohl bekannten Liedern – und 
wie immer sangen bei einer Runde auch die 
Gäste nach Kräften mit. Sogar dann, als Daniel 
Stamm sie zu einem Kanon ermunterte. Wobei 
er selbst mindestens so viel Freude hatte, wie 
die Gäste, welche am Schluss der Veranstal-
tung vom Chor eine Zugabe einforderten.

Kaum waren die letzten Töne verklungen 
verdunkelte sich der Himmel und es begann 
zu regen. Glück gehabt – und einen wirklich 
schönen Abend erlebt! Redaktion
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AUF DEM FREIÄMTER SAGENWEG    |   VEREINEVEREINE   |   VEREIN ZUR FÖRDERUNG DER LEBENSQUALITÄT

Verein zur Förderung der Lebensqualität

Unterwegs auf dem Freiämter Sagenweg     
Von Hexen, Teufeln, Zwergen und anderen Unannehmlichkeiten handelt der mit 
 einem Dutzend Stationen aufwartende Sagenweg, welcher im Freiamt des Aargau 
in stalliert wurde. Wir haben ihn besucht – und es hat sich gelohnt!

Vierzehn Vereinsmitglieder besammelten sich 
am Samstag, 22. Juni, kurz vor Mittag in Bal-
terswil, um gemeinsam nach Waltenschwil zu 
fahren und dort weitere vier Mitglieder zu 
treffen. Schnell waren die Leute auf die Au-
tos verteilt und mit erstaunlich wenig Stau 
erreichten wir den Parkplatz beim Sagenweg 
viel zu früh. Der Regen hörte netterweise just 
zum richtigen Zeitpunkt auf ...

Die Sagenerzählerin Irene Briner stellte 
sich und die Musikerin Judith Schneider vor 
und schon ging’s los Richtung Waltenschwiler 
Wald. Während die Musikerin jeweils auf der 
Flöte begleitete, erzählte uns Frau Briner an 
den verschiedenen Stationen des Sagenwegs 
die jeweiligen Sagen oder Legenden. Zuerst 
erfuhren wir die schaurige Geschichte vom 
«Brennenden Mann», der einem Fuhrmann 

den Weg leuchtete und dafür erlöst wurde. Da-
nach folgte die Sage der Waltenschwiler Hexe, 
welche mit Zaubersalbe ihren Hexenbesen und 
das Fuhrwerk ihres Mannes zum Fliegen brach-
te und von einer Gaststätte im Wald, wo um 
Geld und mit Streit gekegelt wurde.

Von Station zu Station wanderten wir durch 
den Wald und hörten uns die Sagen an – die 
Rede war von Männern, welche von einer 
Melodie in den Wald gelockt wurden und 
verschwanden, vom bösen, aber tief fallenden 
«Stifeliryter», sowie vom netten Zwerg von 
Muri. Danach ging es zum Betrüger, welcher 
in eine Eiche verbannt wurde. Frau Briner 
erzählte die Geschichten sehr anschaulich und 
liess uns lachen und erschaudern, wenn der 
Fährmann an der Reuss des nachts im Sturm 
Richtung und Fahrgäste verlor.  

Die letzten zwei besuchten Stationen erzählten 
vom Teufel und dass Geld allein nicht glück-
lich macht und von einem Tanzplatz bei Zufi-
kon, wo Reussjungfern, Waldmännchen und 
sogar Hexen und Teufel des Nachts tanzten 
und ihre Spuren hinterliessen. Nach gut zwei 
Stunden verabschiedeten wir uns von der Er-
zählerin und der Musikerin. Hungrig dislozier-
ten wir ins Gasthaus Waldheim und stillten 
Durst und Hunger mit einem Zvieri. 

Der Besuch dieses Sagenweges kann mit Er-
zählerin und Musikerin gebucht werden, er 
kann aber auch gut ohne Führung begangen 
werden und ist für Interessierte empfehlens-
wert. Mehr Informationen finden diese im 
Internet unter www.aargautourismus.ch/erle
ben/themenwege/freiaemter-sagenweg.

 Urs Enz

Der «brennende Mann» auf dem Sagenweg. Sagenerzählerin Irene Briner unterhielt uns gut.

Der «nette Zwerg von Muri» im Sagenwald.

Auch dem Teufel begegnet man im Wald ...

Flötentöne gab's von Judith Schneider.
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35. Traktorenfest in Bichelsee

Am 6. Juli knattern wieder die Traktoren!   
Am 6. Juli steigt auf dem Sternenhof in Bichelsee das 35. Traktorenfest. Rund 150 Old-
timer werden erwartet. Zudem gibt's Geschicklichkeitsfahren, Kinderattraktionen, He-
likopter-Rundflüge, eine Festwirtschaft und am Abend Livemusik mit «Alpen-Party». 
Achtung: Bei der Tombola winkt ein Bührer VF14 als Hauptpreis!

Anfang der 1980er-Jahre restaurierten einige 
junge Männer aus dem Hinterthurgau einen 
McCormick. Nach vielen Arbeitsstunden, im 
Herbst 1984, glänzte dieser wie neu. Die Män-
ner schmückten ihn, luden Freunde ein und 
fuhren mit Traktor und Anhänger durch die 
Dörfer. So entstand das Traktorenfest.

Heute ist der Anlass, der 2019 zum 35. Mal 
stattfindet, ein Fixpunkt der Oldtimer-Szene 
und am 6. Juli werden ungefähr 150 Traktoren 
– vom Hatz über den Bührer bis zum Hürli-
mann – im Unterdorf erwartet. Die Aussteller 
kommen von nah und fern und scheuen keine 
Mühe, damit ihre Oldies auf Hochglanz poliert 
und geschmückt bestaunt werden können.

Viele Attraktionen für Jung und Alt
Wer sich am Traktorenfest einer Herausfor-
derung der besonderen Art stellen will, kann 
sich beim Geschicklichkeitsfahren beweisen. 
Für die kniffligen Aufgaben sind verschiedene 
Fahrzeuge im Einsatz. Bei einigen Tätigkeiten 
ist die richtige Technik von Vorteil, bei anderen 
gilt es vor allem, die Ruhe zu bewahren und 
sich zu konzentrieren.

Die kleinen Gäste können sich im Sandhaufen 
oder auf dem Trampolin austoben. Wer hoch 
hinaus will, kann bei schönem Wetter spontan 
einen Helikopter-Rundflug buchen und die 
Gegend um Bichelsee-Balterswil aus der Vogel-
perspektive betrachten. Dieser Anlass ist somit 
für Gross und Klein ein Riesenspass.

Festwirtschaft & Livemusik am Abend
Das gut eingespielte Team freiwilliger Hel-
fer*innen, welches wir von den Sternen-
hof-Events kennen, wird die Gäste in der gro-
ssen Festwirtschaft kulinarisch verwöhnen. 
Zudem steht eine Festbar zur Verfügung. Die 
Schlager- und Partyband «Alpen-Party» aus 
Österreich wird ab 19.00 Uhr für eine ausge-
lassene Stimmung sorgen. 

Tombola mit Super-Preis
Ein weiterer Höhepunkt ist die Tombola. Als 
Hauptpreis steht ein alter Bührer VF14 bereit.

Das OK des 35. Traktorenfestes freut sich, 
am Samstag, 6. Juli 2019 ab 10.00 Uhr im Un-
terdorf in Bichelsee viele Gäste begrüssen zu 
dürfen. Der Eintritt ist frei! PR
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HEAVEN MUSIC CLUB   |   VOLLMONDBAR   |   VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN   |   1. AUGUST FEIER 2019

Demnächst LIVE im HEAVEN Music Club
Sa., 6. Juli 2019: Kate Late and the Early Birds 50s 
Ein echter MEGA ACT! Authentischer Sound der 50er-Jahre
Sa., 13. Juli 2019: Say it LOUD! 
Vintage-Rock, Bluesrock und Modern-Blues; von 1965 bis heute
Sa., 20. Juli 2019: B&W Chocolate Howlers 
Ger Sound der goldenen 20er-Jahre; Live im HEAVEN
Sa., 27. Juli 2019: Max Muster Experience 
Blues-Rock-Covers grosser Musiker erwarten Dich
Sa., 3. August 2019: The Blues Trio 
Nach dem Super-Konzert im November 2018 konnten wir die Band erneut verpflichten!
Sa., 10. August 2019: Special Unit 
Die besten und stimmungsvollsten Rock- & Party-Songs der letzten vier Jahrzehnte.
Sa., 17. August 2019: Äecht, die Rockband 
ECHT!!! No Backtrack‘s, alles live gespielt und doch fast Original, von AC/DC bis ZZ Top.

Beginn jeweils um 21:00 Uhr; geöffnet bis 4:00 Uhr; EINTRITT FREI!
Heaven Music Club, Hauptstrasse 35, 8362 Balterswil Mehr Infos auf Facebook
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FDP ORTSPARTEI   |   VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN   |   CVP ORTSPARTEI
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Jeden 1. Freitag im Monat um 
11.45 Uhr serviert Ihnen das 

Senioren-Mittagstisch-Team in 
der Traberstube des Pfarrhauses 

Bichelsee ein feines Essen.
(Kostenbeitrag: CHF 13.– pro Person)

Anmeldungen / Abmeldungen 
bitte bis Donnerstag (Vortag) an:
Edith Vogel, Tel.: 071 971 27 23
Astrid Flater, Tel.: 071 971 14 20

Nächste Termine:
Freitag, 5. Juli 2019

Freitag, 2. August 2019

Neus us em 
GROOVY
Am Freitag, 5. Juli,
gibt's Getränke und 
Würste vom offenen 
Feuer vor dem Groovy. 
Dann sind Ferien. Am 
Mittwoch, 14. August,
ist der Treff wieder wie gewohnt offen.

Mittwoch, 28. August, 10 Uhr:
 Offene Groovy-Tür in der Pause!
Freitag, 30. August, 19 – 22 Uhr: 

Willkommens-Apéro!
Generelle Öffnungszeiten:

Mittwoch, 19:00 – 21:00 Uhr 
Freitag, 19:00 – 22:00 Uhr

ausser während der Schulferien
Für alle Oberstufen-Schüler*innen

Im Luftschutzkeller der Lützelmurgschule

RÜCKSPIEGELRÜCKSPIEGEL
OFFENE HOFTÜREN BEI FAMILIE FEUZ   |   RÜCKSPIEGEL

Tag der offenen Hoftüren 2019

Offene Hoftüren auf dem Bärlischwand 
Am 2 Juni 2019 fand schweizweit der Tag der offenen Hoftüren statt. Auch Familie 
Feuz vom Bärlischwand öffnete ihre Stalltüren für interessierte Besucher*innen.
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Das Ziel war es, den Gästen die regionale 
Fleischproduktion zu zeigen. Die Besucher er-
hielten Einblicke in den Schweinestall, in dem 
«Kräuterschweine» aufgezogen werden und 
sahen, wie und wo die Freilandpoulets, Wei-
degänse, Truten und Kaninchen aufwachsen.

Für Verpflegung war natürlich ebenfalls ge-
sorgt. Neben hofeigenen Würsten und Ham-
burger aus Schweinefleisch gab es Bier vom 
Riethof und Dessert von Daniela Kägi aus Wit-
tenwil. Zudem war der Verein «PRE Tannzap-
fenland» mit einem Marktstand vor Ort. 

Es war ein gelungener Event bei bestem 
Wetter und Familie Feuz möchte sich an die-
ser Stelle herzlich bei den Besucher*innen 
und den Helfer*innen bedanken. Redaktion

SAVE THE DATE
MuKi-Turnen

B'see 2019/2020
Start: 22. Oktober 2019

Für Kinder ab ca. 2 Jahre bis 
Kindergarten in Begleitung 
einer vertrauten Person.

Immer am Dienstag

9.00 – 9.55 Uhr ohne bzw. 
10.05 – 11.00 Uhr mit 
Kinderhütedienst.

Kosten: CHF 80.– 
(SVKT-Mitglieder CHF 40.–)

Infos: Nicolette Küng, 
078 736 67 87, nicolette.
kueng@bluewin.ch

SAVE THE DATE
MuKi- & Fröschli-

Turnen B'wil
Start: 3. September 2019
Fröschli: Für Kinder ab ca. 2 
Jahren mit Mami oder Papi.
MuKi: ab 3. Jahren / ein 
Jahr vor KiGa-Eintritt mit 
Mami oder Papi.
Immer am Dienstag in der 
Turnhalle Rietwies
MuKi: 8.45 – 9.45 Uhr
Fröschli: 9.45 – 10.45 Uhr
Informationen:
Sarah Knopf, 079 215 90 87
Daniela Kägi, 076 412 25 75
Anmeldungen
bitte bis 20. August 2019

SAVE THE DATE
Gewerbeanlass

2019

Donnerstag, 22. August '19
ab 17:00 Uhr bei der 
Seiler Gärten AG, Ifwil

Alois Seiler wird uns sein 
Geschäft und seinen neuen 
Werkhof vorstellen. 
Der Apéro im Anschluss an 
die Führung gibt allen 
Gelegenheit zum Austausch. 

Gewerbeverein Bi-Ba, 
Bruno Huldi, Tel. 071 971 
36 36, E-Mail: bruno.
huldi@huldi-bau.ch



Veranstaltungen – auch stets aktuell auf www. bichelsee-balterswil.ch

AGENDA   |   JULI  AUGUST 2019

August 2019

DO 4.07. 18:00 Schulschlussfeier Sek Schulhaus Lützelmurg Volksschulgemeinde
DO 4.07. 19:30 Musical zum Abschluss Schulzentrum Lützelmurg Sekundarschule
DO 4.07. Samariterübung Waldhü  e Stockenholz Help / Samariterverein
FR 5.07. 11:45 Mi  ags  sch für Senioren Kath. Pfarrhaus B'see Verein Mi  ags  sch Bi-Ba
SA 6.07. 10:00 35. Traktorenfest Unterdorf Bichelsee Sternenhof-Team
SA 6.07. 21:00 Kate Late and the Early Birds Heaven Music Club B'wil Heaven Music Club
DI 9.07. 15:00 Mü  er- und Väterberatung Evang. Kirchg.haus Perspek  ve Thurgau
SA 13.07. 21:00 Say it LOUD Heaven Music Club B'wil Heaven Music Club
DI 16.07. 20:00 Vollmond-Treff Altes Spritzenhaus Historischer Verein
SA 20.07. 21:00 B&W Chocolate Howlers Heaven Music Club Heaven Music Club
SA 27.07. 21:00 Max Muster Experience Heaven Music Club Heaven Music Club

Juli 2019

DO 1.08. 11:00 1. Augus  eier Schulzentrum Lützelmurg Poli  sche Gemeinde
FR 2.08. 11:45 Mi  ags  sch für Senioren Kath. Pfarrhaus Bichelsee Verein Mi  ags  sch 
SA 3.08. 21:00 The Blues Trio Heaven Music Club Heaven Music Club
FR 9.08. 17:30 2. Obligatorische Übung Schiessanlage Aadorf Schützengesellscha  
SA 10.08. 21:00 Special Unit Heaven Music Club Heaven Music Club
SO 11.08. 11:00 Familienplausch Hackenberghü  e CVP Ortspartei
DI 13.08. 15:00 Mü  er- und Väterberatung Evang. Kirchgem.haus B’see Perspek  ve Thurgau
DI 13.08. 15:00 Chrabbeltreff Evang. Kirchgem.haus B’see Chrabbeltreff -Team
DO 15.08. 20:00 Vollmond-Treff Altes Spritzenhaus B’see Historischer Verein
FR 16.08. 14:00 Schuljahr-Eröff nungsfeier Kath. Kirche Bichelsee Volksschulgemeinde
SA 17.08. 21:00 Äecht Heaven Music Club Heaven Music Club
SA 17.08. 14:00 Jungschar alte Landi Bichelsee Jungschar Bi-Ba
SO 18.08. 10:00 Brunch und Grillfest Schulhaus Lützelmurg FDP Ortspartei
DO 22.08. 17:00 Gewerbeanlass 2019 Seiler Gärten AG, Ifwil Gewerbeverein Bi-Ba
SA 24.08. 21:00 The Crazy Hot Dog Band Heaven Music Club Heaven Music Club
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